
Innovative Ansätze beim Cross Media 
Publishing - ein Überblick 
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1. PrintCSS  
2. Keep it as simple and lean as possible 
3. Contentstrukturierung für Geschäftsmodelle, nicht für die 

reine Lehre 
4. Konfigurieren statt programmieren 
5. Process2Applikation – oder: Modellieren statt integrieren 
6. „User friendly“ sollte für alle Anwendungen gelten 
7. KI Unterstützung: Texterstellung  
8. KI Unterstützung: Multimedialität  
9. KI Unterstützung: Qualitätssicherung  
10. Voice UI 

10 Trends beim CrossMediaPublishing 
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These 1: PrintCSS et al. 
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These 2: Keep it as simple and lean as possible 

• Unsere Branche besteht aus Individualisten. 
Industrialisierung ist scheinbar der Tod der Kreativität 
– oder: Jeder Verlag ist anders, jedes Werk, jedes 
Geschäftsmodell, jeder Produktionsprozess… 

• Diese Denke hat dazu geführt, dass mit crossmedialen 
Methoden (= strukturierte Daten, modellierte 
Workflows, CMS-Einsatz) Manufakturstrukturen 
abgebildet wurden (und werden): 
o Komplexe XML-Strukturen, die jede denkbare Variante berücksichtigen 

und sich von Standards entfernen 
o Workflows, die bestehende Prozesse abbilden 
o Print First statt Content first 

• Standards verwenden und aufräumen macht Spaß und 
ist Wellness-Urlaub für Ihre Strukturen! 

• Zum Beispiel statt XML HTML 5. 
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o Was ist die kleinste Medieneinheit, die ich sinnvoll erkennen 
kann? 

 Die Frage ist richtig, führt aber in manchen Verlagen dazu, 
dass auf zu oft auf „Atomebene“ strukturiert wird. 

 Die besseren Fragen lauten:  
1. Was ist die kleinste Medieneinheit, aus der ich Geschäftsmodelle 

entwickeln kann? 

2. Wenn die Inhalte vermeindlich unstrukturierbar sind: Welche 
Strukturelemente benötige ich und welche nicht? 

3. Wo liegen die Grenzen der „Medienneutralität“? 

o Hier sollte ein konsequenter und pragmatischer Weg gewählt 
werden. 

These 3: Contentstrukturierung für Geschäftsmodelle,  
nicht für die reine Lehre 
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Programmiert Du noch? Oder arbeitest Du schon? 
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o Wer ein Redaktionssystem nutzen will, muss ein klassisches 
Softwareprojekt durchführen… 

o …das viele Ressourcen bindet und nicht immer den gewünschten 
Erfolg bringt. 

o Standardisierte und cloudbasierte Softwaretools weisen den Weg:  
• Out-of-the-Box sind die zentralen Funktionailtäten bereits vorhanden. 

• Es wird konfiguriert, nicht programmiert, weil der Kernnutzen der 
Anwendung bereits die zentralen Geschäftsmodelle des Anwenders abbildet. 

• Verschiedene Anwendungen können flexibel per API integriert (und auch 
wieder ausgetauscht) werden. 

o Das Modell lässt sich auch auf die Verlagsbranche übertragen, wie 
die Beispiele Compendio und WoltersKluwer zeigen. 

These 4: Konfigurieren statt programmieren 
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Eine VUCA-Welt braucht eine flexible Infratsuktur 
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o In einer VUCA-Zeit wird eine flexible und schnell  
veränderbare IT-Infrastruktur benötigt. 

o Im Mittelpunkt dieser Infrastruktur sollten nicht mehr 
hart verdrahtete Softwareapplikationen stehen, sondern 
eine Workflow-Engine, mit der ich schnell neue Abläufe 
umsetzen kann… 

o ….und der sich die integrierten Softwareapplikationen 
möglichst ohne Zusatzaufwand anpassen.  

o Die Frage an Ihre CMS-Infrastrutkur sollte also lauten: 
Wie schnell und mit welchem Aufwand kann ich 
Änderungen vornehmen? 

These 5: Process2Applikation – oder: Modellieren statt integrieren 
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These 6: „User friendly“ sollte für alle Anwendungen gelten 
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o Auch bei CMS-Projekten gilt: Die Usability ist ein zentraler 
Erfolgsfaktor, dem auch Mitarbeiter sind „User“. 

o Das gilt natürlich erst recht für digitale Produkte. Hier haben 
vor allem juristische Fachverlage sich zu lange darauf 
verlassen, dass eine „Windows Explorer“-Experience mit 
Themenbäumen nach dem „Must-have“-Prinzip in Behörden 
und Anwaltskanzleien akzeptiert werden. 

o Aber wir alle sind auch Privatpersonen und werden dort auf 
Apps mit einer genial einfachen UX konditioniert. 
Consumerisation rules – oder: Es gibt keine B2B-UX, sondern 
nur nutzerfreundliche oder nutzerunfreundliche. 

Consumerisation: UX ist Voraussetzung für den Erfolg 
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THESE 7: KI UNTERSTÜTZUNG BEI DER 
ERSTELLUNG VON TEXTEN  
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THESE 8: KI UNTERSTÜTZUNG IN DER 
MULTIMEDIALITÄT 
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https://raw.githubusercontent.com/researchmm/img2poem/master/img/framework.png 
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THESE 9: KI UNTERSTÜTZUNG IN DER 
QUALITÄTSSICHERUNG 
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THESE 10: VOICE IST DAS UI DER 
ZUKUNFT 
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Trends und 
Kundenbedürfnisse 

erkennen 
Kuratieren Erstellen 

Anreichern und 
Aufbereiten 

Produkte erstellen Publizieren Vermarkten 

Content Suply Chain 
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Interne Bausteine 
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